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SUIZIDPRÄVENTION
Ein Gespräch kann leben retten

Herzlich willkommen!

• 15h, kurz vor Kongressende, ich fühle mich fit ...

• Ich komme aus dem Bereich der Altenhilfe ...

• Es gibt gute Gründe, zu leben ... 
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Kommunikation bei Todeswünschen 
| Fallbeispiel Herr Gässler
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